
Info von Herrn Dr. Korte zum Workshop im Rahmen des BioAu-Projektes am 
20.02.2025: 
 
Das Folgeprojekt BioAu ist nach der Entwicklung der Bewertungsmethode (BfN Schrift 655) 
in erster Linie ein Praxistest (Laufzeit: 2023- 2027).  
 
Zentrale Fragestellungen und Ziele sind: Ist die Bewertungsmethode praxistauglich? 
Entwicklung eines Onlinetools, Excelvorlage zur Auswertung, Liste mit Indikatorarten, 
biozönotische Steckbriefe 
 
Im ersten Jahr des Projekts hat man verschiedene Renaturierungsmaßnahmen und 
unterschiedlich stark degradierte Abschnitte an Fließgewässern (u.a. Lippe, Donau, Oder) 
untersucht. Auf dem WS wurden die ersten Ergebnisse vorgestellt. Einführend wurde die 
Bewertungsmethode beschrieben. Neben den Aue-Bewertungen wurde auch untersucht, 
was der Mindestumfang einer Untersuchung sein sollte, um valide Ergebnisse zu erreichen. 
Es wurde detailliert dargestellt, wie zeitaufwendig die verschiedenen Untersuchungsschritte 
sind. Es wurde gezeigt, dass alle Gruppen in der Lage sind, Erfolge von Renaturierungen 
widerzuspiegeln. Die Kenngrößen der Laufkäfer und der Pflanzen scheinen die besten 
Indikatorwirkungen zu haben. 
 
Weitere Punkte und Fragestellungen,  die im WS diskutiert wurden:  

- Welchen Einfluss hat das Alter einer Renaturierung auf die 
Untersuchungsergebnisse.  

- Spielt Zeit eine Rolle?  
- Gibt es weitere methodische Möglichkeiten, um besser zu differenzieren (Mittelwert)?  

 
Ein Output des Projekts sollten ebenfalls Interpretationshilfen sein, um die Ergebnisse 
besser verstehen zu können. 
 


